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Kleinkirchheim
Falkertsee – Bad
Turracher Höhe –
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Gepäcktransfer

Übernachtung in komfortablen Hotels• 
immer mit der Seilbahn

und 1.000 Hm pro Etappe
Max. 6 h Gehzeit• 
Nockberge
Im Kärntner Biosphärenpark• 
Für genussorientierte Skitourengeher•  
  

   

 
 

 

  

  

  
  

 
 

Gepäcktransfer

www.nockberge-trail.com

 
  

   

 
 

 

  

  

  
  

 
 

 
  

   

 
 

 

  

  

  
  

 
 

Man lernt gut,
was man gerne tut.
Irgendwie habe ich es geschafft, weitgehend lernfrei durch die von mir 

besuchten Bildungsinstitutionen zu kommen. Vor allem durch Konzentration

auf das Wesentliche verbunden mit Vermeidungsstrategien. Also zum Bei-

spiel durch gute Noten etwa in Deutsch, Religion und Sport die schlechten in

anderen Fächern ausgleichen. In der Oberstufe „Laberfächer“ als Leistungs-

kurse wählen (geht heute so nicht mehr), weiterhin sportlich bleiben, in den

absolut unvermeidbaren Fächern die Banknachbarn nicht nach Sympathie,

sondern Streberfaktor auswählen, bei den Klausuren möglichst Erörterun-

gen,Gedichtinterpretationen und frei zu beantwortende Fragen mit Interpre-

tationsspielraum auswählen und so weiter. 

Die Auswahl der Studienfä-

cher ergab sich mit der sol-

cherart erworbenen Hoch-

schulreife dann fast von

selbst: Die Auseinanderset-

zung mit Geistes- statt

Lernwissenschaften schufen

diesen Geist und weiterhin

Sport diesen Körper. Und

damit war dann im Grunde

der weitere Werdegang be-

reits vorgezeichnet ...

Erst als die Leidenschaft zum Bergsteigen entflammt war, wurde ich ein

gelehriger Schüler. Ich lernte die „Grundschule zum Bergwandern“ von Dieter

Seibert auswendig, studierte „Kletterfibeln“ und Seilkunde-Hefterl und 

belegte einen DAV-Kletter- und Hochtourenkurs nach dem anderen. Ich

prägte mir alle Münchner Hausberge ein, machte bei jeder Tour entspre-

chende Bestimmungsübungen und sog wissbegierig die neuesten Sicher-

heitstipps und Materialtests in den einschlägigen Bergmagazinen auf. Und

dieser mir eigentlich völlig fremde Fleiß bescherte mir dann irgendwann das

Angebot, »alpinwelt«-Redakteur zu werden ...   

Also: Lernt gut, was ihr gerne tut!

Ihr/Euer

Frank Martin Siefarth, Chefredakteur

redaktion@alpinwelt.de 
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